
Pfarrgemeinderat vom 08.Juni 2022  

Anwesende: Marie-Hélène Müßig, P. Yury Shenda, Sonja Kwee, Marcel Reuter, 
Monika Zulawski, Susanne Biener, Catharine Nicely, Matthias Choules, Heike Jüngling, 
Pfarrer Scheele, Marian Duryn, Ursula Heise (Protokoll) 

Beginn: 19:30 Uhr 

TOP 1: Begrüßung und Gebet  

● Marie-Hélène Müßig begrüßt die Anwesenden und gibt einen geistlichen Impuls 

TOP 2: Ergänzungen zur Tagesordnung  

● Es gibt keine Ergänzungen abseits kleinerer Punkte für "Verschiedenes" 

TOP 3: Gemeindefest 

● Alle Anfragen Richtung Behörden und Lieferanten sind getätigt worden. 
● Das Fest findet auf dem Hof und im Wendekreis vor der Kirche statt. 
● Es sind 20 Stände geplant, u.a. Grillstand, Hüpfburg, Spielstände, „Maria 2.0“…. 
● Es werden noch Leute für den Auf- und Abbau gesucht. Stichtag ist Samstag der 

11.06.22 
● Heike Jüngling erklärt, wofür der Stand „Redebedarf“ gedacht ist. Dieser Stand 

wird ab 14 Uhr von einer Vertreterin/Vertreter des KV besetzt sein, ab 15 Uhr 
durch Pfarrer Scheele, ab 16 Uhr durch Ursula Heise, ab 17 Uhr von Susanne 
Biener.  

● Ende der Veranstaltung ist offiziell 18 Uhr, damit danach mit dem Aufräumen an-
gefangen werden kann. 
 

TOP 4: Ukrainezentrum Sankt Ludwig 

● Es sind bereits 2 Frauen mit ihren Kindern eingezogen, die Kinder sind zwischen 
2 und 17 Jahre alt. 

● Es gibt eine Anfrage von der Charité für Mütter mit krebskranken Kindern. Das 
Haus verfügt zwar über einen Aufzug, ist aber nicht bei allen Türen und den 
Nasszellen rollstuhlgerecht. 

● Zusätzlich zu den 2 Caritas-Angestellten, die dort stundenweise arbeiten, ist eine 
ehrenamtliche Betreuerin eingezogen. 

● Es werden verschiedene Angebote erörtert, damit die Bewohnerinnen mehr inte-
griert werden und Deutsch lernen können. 



 

TOP 5: Liturgische Dienste in St.Ludwig 

● MinistrantInnen sind selten geworden und nicht immer gut ausgebildet. Der Pfar-
rer möchte die älteren MinistrantInnen wieder aktivieren und sich um die Wieder-
einführung von MinistrantInnengruppen, MinistrantInnenangeboten und einen 
Oberministranten/eine Oberministrantin kümmern. 

● Lektoren/Lektorinnen werden weiter gesucht. Es dürfen gerne Personen ange-
sprochen werden, die wir für geeignet halten und über Marcel Reuter erfahren Sie 
dann alles zu Ausbildungskursen und zum weiteren Vorgehen. 

● Johannes Storks wäre bereit Schulungen zur sprachlichen Stimmbildung anzubie-
ten. 

● Gottesdienstbeauftragte werden auch weiterhin gesucht. Diese müssen vom 
PGR beauftragt werden. Auch hier sollten sich Interessierte zuerst an Marcel 
Reuter wenden. 
 

TOP 6: Konzepte für die Zeit nach den Ferien 

● Es ist ein Klausurtag für den September 2022 geplant. Wir einigen uns auf ei-
nen Tag zusammen mit dem PGR von Maria unter dem Kreuz, der professionell 
moderiert werden soll und im ersten Teil noch getrennt der Positionsbestimmung 
dienen soll, um anschließend die Kräfte beider Pfarreien zu bündeln. Ziel: Januar 
2024 St.Helena! 

● Marie-Hélène bereitet zwecks Terminabstimmung eine doodle-Liste vor, Susan-
ne Biener sucht eine passende Location. 

● Da Heike Jüngling die Pfarrgemeinde wechselt ist die Erstkommunionvorberei-
tung in neue Hände zu legen. 
 

● Die Firmvorbereitung untersteht weiter dem Kaplan. Eine Firmfahrt nach Zin-
nowitz vom 31.Oktober bis 4.November ist geplant. Eine Zusammenarbeit mit 
Maria unter dem Kreuz ist beabsichtigt. 
 

● Der Advent sollte einen roten Faden erhalten sowohl für die Familiengottes-
dienste als auch für die Erwachsenengottesdienste.  
 

● Die Gemeindevertreterinnen von Albertus Magnus schlagen vor, die Gottes-
dienste im Winter im Pfarrsaal abzuhalten und für Weihnachten die Hochmeis-
terkirche anzufragen. 
 

● Die Aktion: Plätzchen backen für die Gefangenen soll es wieder geben. Monika 
Zulawski möchte sich darum kümmern. 



TOP 7: Bericht aus dem KV 

                entfällt 

TOP 8: Verschiedenes 

● Der Hort-Förderverein möchte nach den Gottesdiensten in Sankt Ludwig am 
12.06.2022 auf dem Schulhof ein „Kirchplatz-Café“ anbieten. 

● Für die Gemeinde Albertus-Magnus ist ein Weinfest geplant für den 
10.September unter dem Vordach der Kirche. 

● Im Rahmen des Thomas-Morus-Forums kommt am 22.Junium 19.30 zum The-
ma: “Ratlose Räte oder kraftvolle Kirche“ Frau Dr.Karlies Abmeier aus dem Diö-
zesanrat. 

● Da Heike Jüngling uns verlässt brauchen wir eine Nachfolgerin für das Amt der 
Präventionsbeauftragten. 

● Die Sakristei wird mit finanzieller Hilfe aus der Jenke-Stiftung renoviert werden. 
Dazu sind bereits die Küster befragt und von den Gewerken Angebote eingeholt 
worden. 

● Nach einer Diskussion über den Textvorschlag für die Säule in Sankt Ludwig, 
von der die Namen der Pfarrer getilgt werden sollen, einigt man sich auf:  

Auch in St. Ludwig hat es Fälle von Missbrauch gegeben.  

Wie damit umgehen, wenn auch ein Tätername an dieser Säule steht?  

Der Pfarrgemeinderat hat daher beschlossen, anstelle der Liste der Pfarrer, die in St. Ludwig 

tätig waren, ein Bekenntnis unserer Werte an dieser Säule anzubringen, das auch zur Erinnerung 

an das Unrecht und zur Mahnung dienen soll:  

 

DIE WÜRDE DES MENSCHEN IST UNANTASTBAR. 

 

Die Pfarrer St. Ludwigs bleiben unvergessen –  

ihr Wirken, ihr großer Einsatz für die Gemeinde –  

aber auch das Leid, das die Opfer des Missbrauchs erlitten haben. 

 

● Am 13.10. um 19.00 Uhr kommt Frau Gehr-Martinez, die Präventionsbeauftragte 
des Bistums, zu einem Gesprächsangebot nach Sankt Ludwig. 

● Die Pfarrgemeinderatsvorsitzende spricht der scheidenden Gemeindereferentin 
unseren Dank aus. Sie wird nach Nord-Neukölln in die Gemeinde „Hl.Drei Köni-
ge“ gehen. Das Bibelprojekt geht mit ihr. 

 

 

Ende der Sitzung: 20:59 Uhr 


